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WAHL, AUFTRAG UND RECHTE VON KLASSENSPRECHER:INNEN 
(Auszüge aus dem Schulgesetz für das Land Berlin) Stand 2024

 

AUS §84(1) WAHL DER KLASSENSPRECHER:INNEN 

Die Schüler:innen einer Klasse wählen zwei gleichberechtigte Klassensprecher:innen. Beste-
hen in einer Jahrgangsstufe keine Klassenverbände, wählen die Schüler:innen für jeweils 25 
Schüler:innen aus ihrer Mitte zwei gleichberechtigte Jahrgangssprecher:innen. 

AUS §83(2) AUFTRAG DER KLASSENSPRECHER:INNEN 

Die Schülervertreter:innen nehmen die Interessen der Schüler:innen in der Schule gegenüber 
den Schulbehörden wahr und üben die Mitwirkungsrechte der Schüler:innen in der Schule 
aus. Sie können im Rahmen des Bildungs- und Erziehungsauftrags der Schule selbst gestellte 
Aufgaben in eigener Verantwortung durchführen und zu bildungspolitischen Fragen Stel-
lung nehmen. 

AUS § 84A KLASSENRAT  

Den Klassen oder Jahrgangsstufen ist innerhalb des Unterrichts mindestens eine Stunde je 
Schulmonat für die Beratung eigener Angelegenheiten (Klassenrat) zu gewähren.

Erläuterung: Zur Rolle von Klassensprecher:innen gehört es, dass sie den Klassenrat leiten, 
wenn das gewünscht ist, dass sie ihren Klassen dabei Informationen weiterleiten (z. B. aus der 
SV) und die Meinungen ihrer Mitschüler:innen einholen. Manchmal müssen strittige Themen 
auch diskutiert oder Absprachen getroffen werden. Die Schulkonferenz kann auch beschlie-
ßen, dass der Klassenrat häufiger stattfinden darf.

Informationen und Beratungsangebote des DEVI e.V. zum Klassenrat gibt es hier.

AUS §84(2) FREISTELLUNGEN FÜR VORBEREITUNG UND  
TEILNAHME AN GREMIENSITZUNGEN

Die Sprecher:innen der Klassen und Jahrgangsstufen sind für die Vorbereitung und Teilnah-
me an Gremiensitzungen im notwendigen Umfang freizustellen.

Erläuterung: Die Treffen der Klassensprecher:innen finden in der Regel während der Unter-
richtszeit statt. Für die Teilnahme an SV- und GSV-Sitzungen und anderen Gremien sind die 
Klassensprecher:innen und Gremienvertreter:innen vom Unterricht freigestellt. Wer eine  


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Sitzung leitet oder darin etwas Wichtiges vorträgt, hat auch das Recht, für die Vorbereitung 
der Sitzung freigestellt zu werden. Die Freistellungen erteilen die Klassenlehrer:innen bzw. die 
Jahrgangsstufenleitung. Wer an einer Sitzung teilnimmt, muss als „anwesend“ eingetragen 
werden. (Er/sie ist ja anwesend, nur woanders als in der Klasse.) Es dürfen dafür also keine 
Fehlzeiten angerechnet werden. Vom Unterricht und vom Praktikum muss man freigestellt 
werden; wer im Betrieb arbeitet, kann dort (rechtzeitig!) um Freistellung bitten, aber darauf 
gibt es kein Recht.

AUS §83(3) BENACHTEILIGUNGSVERBOT 

Die Schülervertreter:innen dürfen unbeschadet ihrer Verantwortung für eigenes Handeln 
wegen ihrer Funktion weder bevorzugt noch benachteiligt werden.

AUS §84 (2) FREISTELLUNG FÜR SV-FAHRTEN  

Für die Teilnahme an Schüler:innenvertretungsfahrten stellt die Schulleitung auf Antrag die 
Sprecher:innen der Klassen und Jahrgangsstufen drei Tage pro Schuljahr frei.

Erläuterung: Wer teilnehmen will, kann bei der Schulleitung  bis zu drei Tage Freistellung be-
antragen. Auch diese Tage werden als „anwesend“ gezählt.

AUS §82(4–5) TEILNAHME AN DEN KLASSENKONFERENZEN  
BZW. JAHRGANGSKONFERENZEN 

Die Sprecher:innen der Eltern sowie der Schüler:innen nehmen als stimmberechtigte und 
teilnahmeverpflichtete Mitglieder an der Klassenkonferenz teil.

Erläuterung: Das gilt nicht, wenn es um Zensuren und Versetzung geht. In allen anderen Fäl-
len müssen die Klassensprecher:innen an der Klassenkonferenz teilnehmen und sind dort 
stimmberechtigt (es sei denn, die Klasse hat zusätzlich zwei Vertreter:innen speziell für diese 
Aufgabe gewählt – in jedem Fall wird die Klasse aber durch zwei Personen vertreten). Die 
beiden Vertreter:innen der Klasse müssen eingeladen werden. In der Klassenkonferenz be-
raten sie zusammen mit den Lehrer:innen zum Beispiel über den Hausaufgabenumfang oder 
Ordnungsmaßnahmen gegen einzelne Schüler:innen (wenn diese möchten, dass die Ver-
treter:innen der Klasse dabei sind). Gibt es keine Klassen, wird eine Jahrgangskonferenz ge-
bildet, für die zwei Vertreter:innen gewählt werden.
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AUS §81 KLASSENKONFERENZEN,  
JAHRGANGSKONFERENZEN, SEMESTERKONFERENZEN

 
Für jede Klasse wird eine Klassenkonferenz gebildet. Die Klassenkonferenz berät über alle 
Fragen der Unterrichts- und Erziehungsarbeit in der Klasse. Sie entscheidet insbesondere über 

	 1.	 die Versetzung, Zeugnisse und Abschlüsse sowie das Arbeits- und Sozialverhalten, 

	 2.	 die Förderprognose (§ 56 Absatz 2 ), 

	 3.	 Umfang und Verteilung der Hausaufgaben und der Lernerfolgskontrolle, 

	 4.	die Zusammenarbeit der Lehrkräfte, 

	 5.	die Koordinierung fachübergreifender und fächerverbindender 
		  Unterrichtsveranstaltungen, 

	 6.	die Einzelheiten der Mitarbeit von Erziehungsberechtigten und anderen 
		  Personen im Unterricht und bei sonstigen Schulveranstaltungen, 

	 7.	 Fragen der Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtigten 
		  und den Schülerinnen und Schülern, 

	 8.	 Ordnungsmaßnahmen nach § 63 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 und 2 . 
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WAHL DER KLASSENSPRCHER:INNEN
(Wahl der Stellvertretung nächste Seite)

Datum: 				    Uhrzeit:				   Klasse:

Wahlleitung:								        Abteilung: 

Anzahl der Wahlberechtigten:	            abwesend: 		  Schuljahr:

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE

Zur Wahl stehen:					     Erhalten 	     ggf.		        ggf. Los:
Stimmen:	     Stichwahl:

Erhalten:

Ungültig:

4. WAHLERGEBNIS

Als gleichberechtigte Klassen- 
sprecher:innen gewählt:

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

2. FORM DES WAHLVORGANGS

	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

Klassensprecher:innenwahl

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de
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WAHL DER STELLVERTRETENDEN KLASSENSPRECHER:INNEN
 

Datum: 				    Uhrzeit:				   Klasse:

Wahlleitung:								        Abteilung: 

Anzahl der Wahlberechtigten:	            abwesend: 		  Schuljahr:

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE

Zur Wahl stehen:					     Erhalten 	     ggf.		        ggf. Los:
Stimmen:	     Stichwahl:

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

4. WAHLERGEBNIS

Als 1. und 2. Stellv. Klassensprecher:innen 
gewählt:

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

2. FORM DES WAHLVORGANGS

	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

Klassensprecher:innenwahl
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STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

und 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Klassensprecher:innenwahl - Stimmzettel
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EINLADUNG ZUR 1. SITZUNG DER ABTEILUNGS-SV

An die Beiden Klassensprecher:innen der Klasse

EINLADUNG ZUR 1. SITZUNG DER ABTEILUNGS-SV MIT WAHLEN

SEHR GEHHRTE KLASSENSPRECHER:INNEN,

zu Ihrer Wahl gratuliere ich Ihnen und wünsche Ihnen viel Erfolg für Ihre Arbeit! Ich lade Sie 
beide mit diesem Schreiben zur 1. Sitzung der Schüler:nnenvertretung Ihrer Abteilung ein. Die 
Sitzung findet statt:

am:					      in Block / Stunde:			    (		  Uhr)

Raum: 

Tagesordnung:

	 1.	 Begrüßung, Festellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 2.	 Wahl der Abteilungssprecher:innen und der Stellvertretung
	 3.	 Wahl einer Vertretung und Stellvertretung der Abteilungs-SV in 
		  der Abteilungskonferenz der Lehrkräfte
	 4.	Wahl einer Vertretung und Stellvertretung der Abteilungs-SV in der Elternvertretung 
	 5.	Kommunikation untereinander
	 6.	Verabredung über Zeitpunkt und Ablauf zukünftiger Sitzungen der Abteilungs-SV 
		  (Online-Sitzungen können hier beschlossen werden)
	 7.	 Sonstiges

Die Durchführung der Wahlen macht Ihre Anwesenheit besonders wichtig. Beschlussfähig-
keit liegt vor, wenn mindestens ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind.
 
Für die Teilnahme an den Sitzungen der Abteilungs-SV sind sie von Ihren Klassenlehrer:innen 
freizustellen. Sie sind dann als anwesend zu vermerken, es handelt sich also nicht um ein 
Fehlen. Ihre Anwesenheit wird mit einer Anwesenheitsliste überprüft und weitergeleitet. 

Mit freundlichem Gruß

Datum, Unterschrift

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Einladung
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Datum, Unterschrift der Wahlleitung

WAHLEN IN DER ABTEILUNGS-SV
 

Datum: 				    Uhrzeit:				   Klasse:

Wahlleitung:								        Abteilung: 

Anzahl der Wahlberechtigten:	            abwesend: 		  Schuljahr:

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE

Zur Wahl stehen:					     Erhalten 	     ggf.		        ggf. Los:
Stimmen:	     Stichwahl:

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

4. WAHLERGEBNIS

Als gleichberechtigte Abteilungs  
sprecher:innen gewählt:

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

2. FORM DES WAHLVORGANGS

	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

Abteilungs-SV
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Datum, Unterschrift der Wahlleitung

WAHLEN DER STELLVERTRETENDEN  
ABTEILUNGSSPRECHER:INNEN 

Datum: 				    Uhrzeit:				   Klasse:

Wahlleitung:								        Abteilung: 

Anzahl der Wahlberechtigten:	            abwesend: 		  Schuljahr:

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE

Zur Wahl stehen:					     Erhalten 	     ggf.		        ggf. Los:
Stimmen:	     Stichwahl:

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

4. WAHLERGEBNIS

Als 1. und 2. stellv. Abteilungs sprecher:innen 
gewählt:

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

2. FORM DES WAHLVORGANGS

	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

Abteilungs-SV



11

WAHL DES BERATENDEN MITGLIEDES  
IN DER ABTEILUNGSKONFERENZ DER LEHRKRÄFTE

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE
Zur Wahl stehen:

WAHL DES STELLV. MITGLIEDES 
IN DER ABTEILUNGSKONFERENZ DER LEHRKRÄFTE 

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE
Zur Wahl stehen:

2. FORM DES WAHLVORGANGS
	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

2. FORM DES WAHLVORGANGS
	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

4. WAHLERGEBNIS
Gewählt ist:

4. WAHLERGEBNIS
Gewählt ist:

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

Erhalten 	    ggf.		     ggf. Los:
Stimmen:	    Stichwahl:

Erhalten 	    ggf.		     ggf. Los:
Stimmen:	    Stichwahl:

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

Datum, Unterschrift der Wahlleitung

Erhalten:

Ungültig:

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Abteilungs-SV
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WAHL DES BERATENDEN MITGLIEDES  
IN DER ABTEILUNGSELTERNKONFERENZ 

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE
Zur Wahl stehen:

WAHL DES STELLV. MITGLIEDES  
IN DER ABTEILUNGSELTERKONFERENZ 

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE
Zur Wahl stehen:

2. FORM DES WAHLVORGANGS
	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

2. FORM DES WAHLVORGANGS
	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

4. WAHLERGEBNIS
Gewählt ist:

4. WAHLERGEBNIS
Gewählt ist:

	 Es gab keine Kandidaturen,  
	 das Amt unbesetzt

Erhalten 	    ggf.		     ggf. Los:
Stimmen:	    Stichwahl:

Erhalten 	    ggf.		     ggf. Los:
Stimmen:	    Stichwahl:

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

Datum, Unterschrift der Wahlleitung

Erhalten:

Ungültig:

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Abteilungs-SV

	 Es gab keine Kandidaturen,
	 das Amt bis zu einer Neuwahl 
	 unbesetzt
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Datum, Unterschrift der Wahlleitung

WAHLEN IN  DER GSV  
(GESAMTSCHÜLER:INNENVERTRETUNG)

Datum: 				    Uhrzeit:				   Klasse:

Wahlleitung:								        Abteilung: 

Anzahl der Wahlberechtigten:	            abwesend: 		  Schuljahr:

WAHL SCHULSPRECHER:IN 

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE
Zur Wahl stehen:					     Erhalten 	     ggf.		        ggf. Los:

Stimmen:	     Stichwahl:

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

4. WAHLERGEBNIS

Als Schulsprecher:in ist gewählt:	

Name, Vorname Kontakt

2. FORM DES WAHLVORGANGS

	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

	 Es gab keine Kandidaturen,
	 das Amt bis zu einer Neuwahl 
	 unbesetzt

GSV
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WAHL STELLVERTRETENDE  
SCHULSPRECHER:IN

1. SAMMELN DER KANDIDATUREN		        3. AUSZÄHLUNG DER STIMMENABGABE
Zur Wahl stehen:					   

4. WAHLERGEBNIS

Als 1. und 2. stellv. Abteilungs sprecher:innen 
gewählt:

Erhalten 	    ggf.		     ggf. Los:
Stimmen:	    Stichwahl:

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Erhalten:

Ungültig:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Datum, Unterschrift der Wahlleitung

2. FORM DES WAHLVORGANGS

	 Geheime Wahl mit Stimmzetteln
	 Alle Wahlberechtigten sind  
	 mit Wahl per Handzeichen  
	 einverstanden

	 Es gab keine Kandidaturen,
	 das Amt bis zu einer Neuwahl 
	 unbesetzt

GSV
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Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

WAHL DER SCHULKONFERENZMITGLIEDER

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

FÜR ABTEILUNG 1 

Von der GSV-gewählt als Mitglied 
der Schulkonferenz: 	

als stellvertretendes Mitglied:

FÜR ABTEILUNG 2

Von der GSV-gewählt als Mitglied 
der Schulkonferenz: 	

als stellvertretendes Mitglied:

FÜR ABTEILUNG 3

Von der GSV-gewählt als Mitglied 
der Schulkonferenz: 	

als stellvertretendes Mitglied:

FÜR ABTEILUNG 4

Von der GSV-gewählt als Mitglied 
der Schulkonferenz: 	

als stellvertretendes Mitglied:

FÜR ABTEILUNG 5 

Von der GSV-gewählt als Mitglied 
der Schulkonferenz: 	

als stellvertretendes Mitglied:

GSV
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WAHL DER WEITEREN GSV-VERTRETER:INNEN

ZWEI BERATENDE MITGLIEDER IN DER GESAMTKONFERENZ DER LEHRKRÄFTE

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

gewählt sind:

gewählt sind:

als stellv. Mitglied:

als 1. und 2. stellv. Mitglied:

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Kontakt

VERTRETER:INNEN IM SCHÜLER:INNENENAUSSCHUSS DER BERUFLICHEN SCHULEN 

BERATENDE MITGLIEDER IN FACHKONFERENZEN (UND GGF. WEITERE ÄMTER DER GSV)

Amt / Aufgabe Name, Vorname KontaktAbt.	

Datum, Unterschrift der Wahlleitung

GSV
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STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

 

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

STIMMZETTEL

Ich Stimme für

(für Enthaltung frei lassen)
Stimmzettel anschließend bitte falten.

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Wahl Schulsprcher:in - Stimmzettel
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SV-ÄMTER IN DER ABTEILUNG: SCHULJAHR:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

ABTEILUNGSSPRECHER:IN

ABTEILUNGSSPRECHER:IN

BERATENDES MITGLIED DER 
ABTEILUNGSKONFERENZ  
DER LEHRKÄFTE

Stellv. Mitglied der  
Abteilungskonferenz  
der Lehkräfte

Stellv. Mitglied der 
Abteilungselternkonferenz

BERATENDES MITGLIED DER 
ABTEILUNGSELTERNKONFERENZ

1. stellv. Abteilungssprecher:in

2. stellv. Abteilungssprecher:in

Name, Vorname KontaktKlasse

WEITERE ÄMTER:

Amt / Aufgabe Name, Vorname KontaktKlasse

Übersicht Ämter (Abteilung)
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ÄMTER IN DER GSV: SCHULJAHR:

SCHULSPRECHER:IN

MITGLIEDER DER SCHULKONFERENZ JE ABTEILUNG (FÜR ZWEI SCHULJAHRE GEWÄHLT)

STELLV. MITGLIEDER DER SCHULKONFERENZ JE ABTEILUNG  
(FÜR ZWEI SCHULJAHRE GEWÄHLT)

1.  Stellv. Schulsprecher:in

2. Stellv. Schulsprecher:in

3. Stellv. Schulsprecher:in

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Kontakt

Kontakt

Kontakt

Abteilung

Abteilung

Abteilung

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Übersicht Ämter (GSV)
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Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

BERATENDES MITGLIED 
DER GESAMTKONFERENZ 
DER LEHRKRÄFTE

BERATENDE MITGLIEDER IN FACHKONFERENZEN UND WEITERE ÄMTER DER GSV

MITGLIED IM SCHÜLER:IN- 
NENAUSSCHUSS DER 
BERUFLICHEN SCHULEN

BERATENDES MITGLIED DER 
GESAMTKONFERENZ DER 
LEHRKRÄFTE

1. stellv. Mitglied

2. stellv. Mitglied	

Stellv. Mitglied im 
Schüler:innenausschuss 
der Beruflichen Schulen

Name, Vorname KontaktKlasse

Amt / Aufgabe Name, Vorname KontaktKlasse

Übersicht Ämter (GSV)
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ABTEILUNG: SCHULJAHR:

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

KONTAKTLISTE DER ABTEILUNGS-SV

Die Angaben sind freiwillig und dienen den Abteilungsprecher:innen im Rahmen Ihrer Tätig-
keit zur Kommunikation mit den Klassensprecher:innen. Mit meiner Unterschrift stimme ich 
der Nutzung meiner Kontaktdaten zu diesem Zweck zu.

Klasse Name Vorname Email Telefon Unterschrift

Kontaktliste
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BITTE UM FREISTELLUNG VOM BETRIEB / PRAKTIKUM

Bitte um Freistellung von Herrn / Frau 								      
zur Teilnahme an einer Sitzung der Schüler:innenvertretung.

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN, 

Ihre Auszubildende / Ihr Auszubildender bzw. Ihre Praktikantin / Ihr Praktikant wurde für 
dieses Schuljahr zur Klassensprecherin / zum Klassensprecher gewählt. Sie / er ist somit 
Mitglied der Schüler:innenvertretung unseres Oberstufenzentrums und setzt sich für ihre / 
seine Mitschüler/innen ein. 

Die Schüler:innenvertretung trifft sich in regelmäßigen Abständen. 
Die nächste Sitzung findet statt: 

am					     von 			   bis 		               Uhr. 

Ich bitte Sie, Herrn / Frau 						       für die Teilnahme an 
dieser Sitzung sowie die An- und Abreise freizustellen. 

Engagement und die Mitgestaltung des schulischen Lebens haben für unsere Schule einen 
hohen Stellenwert. Wir sind überzeugt, dass die Schüler:innen damit zugleich Kompetenzen 
erwerben, die ihnen auch im Berufsleben zugutekommen. 

Gemäß Berliner Schulgesetz §84 - Absatz 2 sind Schüler:innen für die Teilnahme an Sitzun-
gen der Schüler:innenvertretung vom Unterricht freizustellen. Ausbildungsbetriebe und 
Praktikumsstellen sind gebeten, ebenfalls eine Freistellung zu ermöglichen. 

Auch für die zukünftigen Sitzungen der Schüler:innenvertretung in diesem Schuljahr bitte 
ich daher um Freistellung. Bei Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung. 

Die Anwesenheit wird in der Schule überprüft und kann auf Wunsch bestätigt werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Mit freundlichem Gruß, 

Datum, Unterschrift der Wahlleitung

Seminare für Schülervertreter:innen an Oberstufenzentren
www.demokratieundvielfalt.de

Freistellung
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